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V-ZUG-Home
App installieren, Gerate vernetzen und
viele wertvolle Funktionen nutzen.

Bedienungsanleitung
CookTop V6000 705 FullFlex

Induktionskochfeld



Danke, dass Sie sich flir den Kauf eines unserer Produkte entschieden haben. Ihr Gerat
genigt hohen Anspriichen und seine Bedienung ist einfach. Nehmen Sie sich trotzdem
Zeit, diese Bedienungsanleitung zu lesen. So werden Sie mit lhrem Gerét vertraut und
kénnen es optimal und stdrungsfrei benutzen.

Beachten Sie bitte die Sicherheitshinweise.
Anderungen

Text, Bild und Daten entsprechen dem tech_nischen Stand des Gerates zur Zeit der
Drucklegung dieser Bedienungsanleitung. Anderungen im Sinne der Weiterentwicklung
bleiben vorbehalten.

Giltigkeitsbereich

Diese Bedienungsanleitung gilt fir:

Modellbezeichnung | Type
CookTop V6000 1705 FullFlex | CTIeT-31132

Ausfuhrungsabweichungen sind im Text erwahnt.

Rned Laden Sie Aktualisierungen via V-ZUG-Home auf Ihr Geréat, damit Sie immer auf
“Y " dem neusten Stand sind. Die jeweils aktuelle, an die neuen Funktionen angepasste
Bedienungsanleitung finden Sie hier vzug.com.

© V-ZUG AG, CH-6302 Zug, 2026
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1 Sicherheitshinweise

1.1 Verwendete Symbole

Kennzeichnet alle fiir die Sicherheit
wichtigen Anweisungen.
Nichtbeachtung kann zu Verletzun-
gen, Schaden am Geréat oder an der
Einrichtung flihren!

! . . . .
~=\~ Informationen und Hinweise, die zu
“E " beachten sind.

ﬁ Informationen zur Entsorgung

“ll Informationen zur Bedienungsanlei-

tung

» Markiert Arbeitsschritte, die Sie der Rei-
he nach ausfiihren missen.
— Beschreibt die Reaktion des Gerates
auf lhren Arbeitsschritt.
= Markiert eine Aufzahlung.
1.2 Allgemeine
Sicherheitshinweise

L

= Geréat erst nach dem Lesen
der Bedienungsanleitung in
Betrieb nehmen.

AN

= Diese Gerate kénnen von Kin-
dern ab 8 Jahren und dar-
Uber und von Personen mit
reduzierten physischen, sen-
sorischen oder mentalen Fa-
higkeiten oder Mangel an Er-
fahrung und/oder Wissen be-
nutzt werden, wenn sie beauf-
sichtigt oder bezlglich des si-
cheren Gebrauchs des Gera-

tes unterwiesen wurden und
die daraus resultierenden Ge-
fahren verstanden haben. Kin-
der sollten beaufsichtigt wer-
den, um sicherzustellen, dass
sie nicht mit dem Gerat spie-
len. Reinigung und Benutzer-
Wartung durfen nicht durch
Kinder ohne Beaufsichtigung
durchgefuhrt werden.

Falls ein Gerat nicht mit einer
Netzanschlussleitung und ei-
nem Stecker oder anderen
Mitteln zum Abschalten vom
Netz ausgerustet ist, die an
jedem Pol eine Kontaktoff-
nungsweite entsprechend den
Bedingungen der Uberspan-
nungskategorie Il fur volle
Trennung aufweist, ist eine
Trennvorrichtung in die fest-
verlegte elektrische Installati-
on nach den Errichtungsbe-
stimmungen einzubauen.
Falls die Netzanschlussleitung
dieses Gerates beschadigt
wird, muss sie durch den Her-
steller oder seinen Service
oder eine ahnlich qualifizierte
Person ersetzt werden, um
Gefahrdungen zu vermeiden.



1 Sicherheitshinweise

1.3  Geréatespezifische
Sicherheitshinweise

AN

WARNUNG: Es dirfen unter
keinen Umstanden heisse
Pfannen oder Topfe auf das
Display gestellt werden.
WARNUNG: Ist die Oberfla-
che gerissen, durchgangige
Schéadigung der Materialdi-
cke, ist das Gerat abzuschal-
ten und vom Stromnetz zu
trennen, um einen moglichen
elektrischen Schlag zu ver-
meiden.

WARNUNG: Wéahrend des
Gebrauchs werden das Geréat
und seine berihrbaren Teile
heiss. Vorsicht ist geboten,
um das Berlhren von Heiz-
elementen zu vermeiden.
Verwenden Sie niemals ein
Dampfreinigungsgerat.
Gegenstande aus Metall, wie
z. B. Messer, Gabeln, Loffel,
Deckel oder Aluminiumfolie,
sollten nicht auf dem Koch-
feld abgelegt werden, da sie
heiss werden kdnnen.

Nach dem Gebrauch ist die
Kochplatte durch ihre Regel-
und/oder Steuereinrichtungen
auszuschalten und nicht allein
durch die Topferkennung.

= WARNUNG: Unbeaufsichtig-
tes Kochen auf dem Kochfeld
mit Fett oder Ol kann gefahr-
lich sein und zu Branden fluh-
ren. NIEMALS versuchen ein
Feuer mit Wasser zu [6schen,
sondern das Gerat ausschal-
ten und dann die Flammen
vorsichtig zum Beispiel mit ei-
nem Deckel oder einer Losch-
decke abdecken.

= WARNUNG: Aufgrund Brand-
gefahr niemals Gegenstande
auf dem Kochfeld lagern.

= WARNUNG: Kochprozess
stets beaufsichtigen. Klrzere
Kochprozesse mussen wah-
rend der gesamten Zeit be-
aufsichtigt werden.

= Das Gerat darf nicht mit einer
externen Zeitschaltuhr oder
einem separaten Fernwirksys-
tem betrieben werden.

= Heisses Display darf nicht mit
kalter Flussigkeit oder kaltem
Gegenstand gekuhlt werden.

1.4 Gebrauchshinweise
Vor der ersten Inbetriebnahme

= Das Gerat darf nur geméass separater
Installationsanleitung eingebaut und an
das Stromnetz angeschlossen werden.
Lassen Sie Ihr Gerat nur von konzessio-
nierten Fachpersonen installieren, an-
schliessen und in Betrieb nehmen.

= Falls das Gerat abweichend eingebaut
wird, variiert durch die veranderte Leis-
tungsabgabe auch das Ergebnis.

= Entsorgen Sie das Verpackungsmaterial
gemass den ortlichen Vorschriften.



1 Sicherheitshinweise

Bestimmungsgemasse Verwendung

Das Gerat ist fUr die Zubereitung von
Speisen im Haushalt vorgesehen. Bei
zweckentfremdetem Betrieb oder
falscher Behandlung kann keine Haf-
tung flr eventuelle Schaden Ubernom-
men werden.

Reparaturen, Veranderungen oder Ma-
nipulationen am oder im Gerét, insbe-
sondere an Strom fiihrenden Teilen,
durfen nur durch den Hersteller, seinen
Service oder eine ahnlich qualifizierte
Person ausgeflihrt werden. Unsachge-
masse Reparaturen kénnen zu schwe-
ren Unfallen, Schaden am Geréat und an
der Einrichtung sowie zu Betriebssto-
rungen fihren. Beachten Sie bei einer
Betriebsstérung am Geréat oder im Falle
eines Reparaturauftrages die Hinweise
im Kapitel «Service & Support». Wen-
den Sie sich bei Bedarf an unseren Ser-
vice.

Es durfen nur Original-Ersatzteile ver-
wendet werden.

Bewahren Sie die Bedienungsanleitung
sorgféltig auf, damit Sie jederzeit nach-
schlagen kdénnen. Geben Sie diese, wie
auch die Installationsanleitung, zusam-
men mit dem Geréat weiter, falls Sie die-
ses verkaufen oder Dritten Uberlassen.
Der neue Besitzer kann sich so Uber
die richtige Bedienung des Gerates und
die diesbezlglichen Hinweise informie-
ren.

Das Geréat entspricht den anerkannten
Regeln der Technik und den einschlagi-
gen Sicherheitsvorschriften. Um Schéa-
den und Unféalle zu vermeiden, ist ein
sachgemasser Umgang mit dem Geréat
Voraussetzung. Bitte beachten Sie die
Hinweise in dieser Bedienungsanlei-
tung.

Die aufgeheizte Oberflache bleibt auch
nach dem Ausschalten noch langere
Zeit heiss und kihlt nur langsam auf
Raumtemperatur ab. Warten Sie genU-
gend lange, bevor Sie beispielsweise
Reinigungsarbeiten vornehmen.

Zum Gebrauch

Versuche haben ergeben, dass flr Tra-
ger von Herzschrittmachern unter nor-
malen Bedingungen keine Risiken be-
stehen. Wenn Sie als Trager eines Herz-
schrittmachers (oder eines Horgerétes
oder eines anderen Implantates) volle
Gewissheit dartiber haben mochten,
dass der Umgang mit dem Gerat fur Sie
problemlos ist, sollten Sie sich von der
dafir zustandigen, kompetenten arztli-
chen Fachstelle eingehend informieren
lassen.

Falls das Gerat sichtbare Beschadigun-
gen aufweist, nehmen Sie es nicht in
Betrieb und wenden Sie sich an unse-
ren Kundendienst.

Vorsicht Verbrennungsgefahr

Uberhitzte Fette und Ole entziinden sich
leicht. Versuchen Sie niemals, brennen-
des Ol oder Fett mit Wasser zu I6schen.
Explosionsgefahr! Ersticken Sie Brande
mit einer Feuerldschdecke und halten
Sie Turen und Fenster geschlossen.
Berlihrbare Oberflachen des Kochfel-
des kdnnen beim Gebrauch von Koch-
geschirr sehr heiss werden.

Vorsicht Verletzungsgefahr

Halten Sie Haustiere vom Gerat fern.
Das Geréat ist fir den Gebrauch durch
Erwachsene bestimmt, die Kenntnis
vom Inhalt dieser Bedienungsanleitung
haben. Kinder kdnnen Gefahren, die im
Umgang mit Elektrogeraten entstehen,
oft nicht erkennen. Sorgen Sie fir die
notwendige Aufsicht und lassen Sie Kin-
der nicht mit dem Gerét spielen - es
besteht die Gefahr, dass Kinder sich
verletzen.

Vorsicht Lebensgefahr

Verpackungsteile, z. B. Folien und Sty-
ropor, kénnen fur Kinder und Tiere ge-
fahrlich sein. Erstickungsgefahr! Verpa-
ckungsteile von Kindern und Tieren
fernhalten.



1 Sicherheitshinweise

Gerateschaden vermeiden

Heisses Display darf nicht mit kalter
Flussigkeit oder kaltem Gegenstand ge-
kihlt werden.

Bei Uberhitzung Kochfeld ausschalten
und ganz abkuihlen lassen. Kein Ge-
schirr daraufstellen. Keinesfalls mit kal-
tem Wasser abschrecken.

Nicht auf das Gerét steigen.

Kein heisses Kochgeschirr auf den Rah-
men stellen um die Silikonfugen nicht
zu beschadigen.

Vermeiden Sie auf der Oberflache
Schneide- oder Ristarbeiten und das
Aufprallen von harten Gegenstanden.
Kochgeschirr nicht Gber die Oberflache
ziehen.

Achten Sie darauf, dass keine zucker-
haltigen Speisen oder Séfte auf heisse
Kochzonen gelangen. Die Oberflache
kann dadurch beschadigt werden. Falls
doch zuckerhaltige Speisen oder Safte
auf heisse Kochzonen gelangen, diese
sofort mit einem Glaskeramik-Reini-
gungsschaber (im noch heissen Zu-
stand) entfernen.

Topfe mit reinen Kupfer- bzw. Alumini-
umbdden sollten nicht zum Kochen ver-
wendet werden, weil sie schwer zu reini-
gende Spuren hinterlassen kénnen.
Werden die Spuren nicht sofort nach
dem Kochen mit einem geeigneten Rei-
nigungsmittel entfernt, kdnnen sie blei-
bend festbrennen und den optischen
Eindruck nachhaltig stéren.

Das Verschieben von Pfannen und
Kochgeschirr auf der Glaskeramik ver-
ursacht Kratzer. Sie kdnnen dies weitge-
hend vermeiden, indem Sie Pfannen
und Kochgeschirr beim Umplatzieren
anheben.

Das Kochfeld ist ein Gebrauchsgegen-
stand: Gebrauchsspuren wie Kratzer
oder sichtbarer Materialabrieb von Pfan-
nen oder Kochgeschirr sind normal. Bei
intensivem Gebrauch sind die Ge-
brauchsspuren dementsprechend aus-
gepragter, das Gerat funktioniert weiter-
hin einwandfrei und berechtigt nicht zu
einer Reklamation. Die Sicherheit ist je-
derzeit gewéhrleistet.

Ein absolut kratzfestes Glas existiert
nicht, selbst bei Saphirglas, welches bei
Uhren eingesetzt wird, kdnnen Kratzer
entstehen. Die verwendete Glaskeramik
entspricht der besten auf dem Markt er-
héltlichen Qualitat.



2 Erste Inbetriebnahme

Das Gerat darf nur gemass separater Installationsanleitung eingebaut und an das
Stromnetz angeschlossen werden. Lassen Sie die notwendigen Arbeiten nur von
konzessionierten Fachpersonen ausflihren.

~~~ Wahrend den ersten Betriebsstunden des Geréates kénnen sich stérende Geriiche
" entwickeln. Dies ist eine normale Erscheinung bei fabrikneuen Geraten. Achten Sie
auf gute Raumliftung.

3  Geratebeschreibung
3.1  Kochfeld

Kochfeld
Kochzone
Display
EIN-/AUS-Taste

A ON =

1‘ % 1 Display
P e i 2 Kochstellen-Anzeige
i 10 i 1 1 3  Tasten
i 8.0 2;0 i 3’7“73 4  Statusanzeige/Einstellbereich
| Q-3
| 8.0 b
g - e
i
| o LI
)0-1-2-3-4-5.6-7:8-9 P-4
Statusanzeige Tasten
€~  V-ZUG-Home [l  Kochpause
A Demomodus ) Wischschutz
# Verbrauchsanzeige Q Timer
12:34 Uhrzeit &  Benutzereinstellungen
Q  Timer »=  Einstelloptionen

Kochstellen-Anzeige

In der Kochstellen-Anzeige erscheinen die gewéhlten Leistungsstufen und Einstelloptio-
nen. Leistungsstufe, Farbe und Art des Randes zeigen die Aktivitat der Kochstelle an.

8



3 Geréatebeschreibung

1 2 3 4 1
| [
‘ +5 ‘ I 2
0 P _
" 3
75 Q
0] 4
7.5
o =
0-1.2.3.4.5.6-7-8-9 P

Einstellbereich

Leistungsstufe «0»: ausgeschal-
tete Kochstelle

Orange: ist auf dem Display aus-
gewahlt

Grau: ist auf dem Display nicht
ausgewahlt, kann aber ausge-
wahlt werden

Grau, mit gestricheltem Rand:
Position des Kochgeschirrs wird
neu berechnet

Je nach gewlnschter Einstellung erscheinen im Einstellbereich folgende Interaktions-

moglichkeiten:

= Slider Leistungsstufe

3]
o
©

v
1 ® o :

= Einstelloptionen

3.3

47s

|

X180

Ubersicht Leistungsstufen

Leistungsstufen
PowerPlus

aktive Leistungsstufe
Einstelloptionen

ProfiModus

GourmetGuide
Einschaltdauer
Einstelloptionen schliessen

Die gewahlte Leistungsstufe erscheint im Einstellbereich und in der jeweiligen Kochstel-
len-Anzeige. Die Leistungsstufen konnen in halben Schritten eingestellt werden.

Leistungsstufe

Garverfahren

Praktische Anwendung

1

Schmelzen, vorsichtiges Erwarmen

Butter, Schokolade, Gelatine,
Saucen

2

3 Quellen Reis

4 Fortkochen, Reduzieren, Dinsten |Gemdse, Kartoffeln, Saucen, Obst,

5 Fisch

6 Fortkochen, Schmoren Teigwaren, Suppen, Schmorbraten

7 schonendes Braten Rosti, Omeletten, paniertes
Bratgut, Bratwdrste

8 Braten, Frittieren Fleisch, Pommes frites

9 scharfes Braten Steaks




3 Geréatebeschreibung

3.4 Restwarmeanzeige

Solange die Gefahr einer Verbrennung besteht, steht nach dem Ausschalten im Display
«Restwarmen».

3.5 Funktion von Induktionskochfeldern

Induktionskochfelder unterscheiden sich in ihrer Wirkungsweise wesentlich von konven-
tionellen Kochfeldern oder Kochplatten. Die unter der Glaskeramik liegenden Indukti-
onsspulen erzeugt ein schnell wechselndes Magnetfeld, welches direkt den magnetisier-
baren Boden des Kochgeschirrs erhitzt. Die Glaskeramik wird nur durch das heisse
Kochgeschirr erwarmt.

Induktionskochfelder sind sehr reaktionsschnell, fein regulierbar, leistungsstark, energie-
effizient und sicher.

3.6 Flexibles Kochen

Beim flexiblen Kochen gibt es keine eingezeichneten Kochzonen.
Das Kochfeld erkennt Kochgeschirr ab @11 cm und zeigt dessen Kochstelle im Display
an. Es kénnen bis zu 5 Topfe auf dem Kochfeld platziert werden.

Topferkennung

In folgenden Situationen erkennt das Kochfeld Position und Groésse des Kochgeschirrs:
= Das Kochgeschirr wird auf das eingeschaltete Kochfeld gestellt.
Das Kochgeschirr wird auf dem eingeschalteten Kochfeld verschoben oder neu plat-
zZiert.

Kochstellen-Anzeige

Jede erkannte Kochstelle wird im Display als Kreis oder Rechteck angezeigt. Im Display
kénnen fir jede erkannte Kochstelle Einstellungen vorgenommen werden.

Topfposition andern

Wenn das Kochgeschirr verschoben oder angehoben und neu platziert wird, erkennt das
Kochfeld die neue Position des Kochgeschirrs und Ubernimmt automatisch alle Einstel-
lungen der alten Position. Weitere Informationen finden Sie im Kapitel «MemoryFunktion»
(siehe Seite 13).

3.7  Kochgeschirr

Geeignetes Kochgeschirr

Nur Kochgeschirr mit einem vollflachig magnetisierbaren Boden ist zum Kochen auf dem

Induktionsfeld geeignet.

Dies kann auf folgende Arten Uberprift werden:

= Ein Magnet bleibt an jedem Punkt des gesamten Geschirrbodens haften.

= Das Kochgeschirr kann im Display angewahlt, auf dem Kochfeld neu platziert oder
verschoben werden, ohne dass die Meldung «Kochgeschirr nicht induktionstauglich»
erscheint.

Erhitzen Sie kein ungeeignetes Kochgeschirr mit Hilfsmitteln wie Metallscheiben
und Ahnlichem. Dies kann das Kochfeld beschéadigen.

10



3 Geréatebeschreibung

Sandwichboden

Kapselboden

Mehrschichtma-
terial

Eingepresster
Boden

Gusseisen

Emailliertes
Gusseisen

Emaillierter Stahl

1,

‘j@@@DDI<®®®®@@@®

\
L

CICIGIBIBIBIPIC)
CICIBICICICICIE,
BIBIBICIPIGIOIE

Legende:

@ Warmeverteilung Stahl

@ Reaktionsgeschwindigkeit Aluminium

Gerauschentwicklung Emaille
Gut

@ Pflege
@ Gewicht

Befriedigend
Unglnstig

Allgemeine Hinweise zu Kochgeschirr

» Es sollte darauf geachtet werden,
dass der Boden des Kochgeschirrs
maoglichst gleich gross ist wie das
Kochgeschirr.

» Wir raten von Kochgeschirr mit einge-
presstem Boden ab, da dieser Typ
nicht auf allen Induktionskochfelder
funktioniert.

._“iL_

» Einige Induktionskochfelder verfigen —
Uber die Funktionen Schmelzen, J x
Warmhalten oder Simmern. Fir die
Benutzung dieser Funktionen wird = T/

empfohlen, dass Kochgeschirr ohne
Vertiefung im Boden verwendet wird.

11



4 Bedienung

» Schlechte Kontaktstellen an Griffen und hohle Griffe konnen starke Pfeifgerdusche er-
zeugen.

» Wahrend des Betriebes sinkt die Haftfahigkeit des Kochgeschirrs. Dadurch kann sich
das Kochgeschirr leichter verschieben.

» Dicke Topfwande dampfen die Schwingung und reduzieren die Gerauschentwicklung.

Beschichtetes Kochgeschirr

Beschichtetes Kochgeschirr darf nur Uber Leistungsstufe «7» betrieben werden, wenn
der Boden komplett mit Flussigkeit bedeckt ist.
- Die Beschichtung kann ansonsten Uberhitzt und beschadigt werden.

= Zum Braten maximal Leistungsstufe «7» verwenden.

& Beschichtete Bratpfannen nie mit PowerPlus verwenden.

Gerausche wahrend des Betriebs

Das Kochgeschirr kann wahrend des Betriebs Gerdusche erzeugen. Dies ist kein Anzei-
chen flr eine Stérung. Die Funktion des Gerates wird in keiner Weise beeintrachtigt.

~~ Die Gerausche sind abhangig vom verwendeten Kochgeschirr. Bei starker Ge-
" réuschentwicklung kann ein Wechsel des Kochgeschirrs Besserung bringen.

Gerausche bei ausgeschalteter Kochstelle

Das Gerat kann bei ausgeschalteter Kochstelle Klickgerdusche erzeugen. Dies ist kein
Anzeichen flr eine Stérung. Die Funktion des Gerates wird in keiner Weise beeintrach-
tigt.

4  Bedienung

4.1  Geréat einschalten
» Taste O so lange gedriickt halten, bis im Display die Anzeigen erscheinen.

4.2 Display bedienen

Das Wéahlen der verschiedenen Leistungsstufen, Funktionen und Einstelloptionen erfolgt
mittels verschiedener Handbewegungen.

Antippen

» Gewilnschter Wert oberhalb der Skala
antippen. -N-
— Funktion wird nach dem Antippen e

Y .
aktiviert. \J

Gleiten

» Oberhalb der Skala mit dem Finger

nach links oder rechts gleiten. «<nN->
» Finger loslassen. o-1-2-3. . 6.7-8-9 P
— Der gewinschte Wert ist eingestellt. @

12



4 Bedienung

Blattern
» Finger von links nach rechts oder von T
rechts nach links bewegen.
— Es erscheinen weitere mogliche Wer- o Benutzereinstellungen X
te oder Einstellungen. | sprache | [ pisplay \
<«
‘ Datum ’ﬂ_ﬂl‘)um ‘
|
Benachrichtigungen Tone
‘ Assistenzfunktionen ‘ ‘ Kindersicherung ‘
Scrollen
» Finger von oben nach unten oder von 0
unten nach oben bewegen.
— Es erscheinen weitere mogliche Wer- ° Timer einstellen X
te 1 a7 0 ’
’ 2 45 39 ‘
3h 46 min 40
4 47 4
Timer lauft ab um: 12:34

4.3 Kochgeschirr in Betrieb nehmen

» Gerat einschalten.

» Kochgeschirr so auf Kochfeld stellen, dass der Boden des Kochgeschirrs vollstandig
auf dem Kochfeld steht.
— Im Display erscheint die erkannte Kochstelle.

» Im Display angezeigte Kochstelle antippen.
— Im Display erscheint der Slider.

» Durch Gleiten oder Antippen im Slider gewiinschte Leistungsstufe wahlen.
- In der angezeigten Kochstelle erscheint die gewahlte Leistungsstufe.

» Je nach Bedarf Taste »= antippen, die gewlinschten Einstelloptionen einstellen und
bestatigen.

Die Einstelloptionen sind hier beschrieben:

= ProfiModus (siehe Seite 15)

= GourmetGuide (siehe Seite 16)

= Einschaltdauer

44 MemoryFunktion

Wird das Kochgeschirr verschoben oder angehoben, bleiben die Einstellungen der alten
Kochstelle gespeichert und werden flr die neue Kochstelle automatisch Ubernommen.
Einstellungen speichern

Wéhrend des Verschiebens oder Anhebens des Kochgeschirrs erscheint die Kochstel-

len-Anzeige. Wird das Kochgeschirr nicht innerhalb der festgelegten Zeitspanne wieder
aufgesetzt, erléschen alle Einstellungen. Die Zeitspanne kann in der Benutzereinstellung
«Assistenzfunktionen» unter «MemoryFunktion» (siehe Seite 24) angepasst werden.
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4 Bedienung

~= Ein Kochgeschirr muss immer erst abgesetzt und in Betrieb genommen werden,
“Y " bevor ein neues Kochgeschirr verschoben oder angehoben werden kann. Das
Kochfeld speichert nur die Einstellungen eines Kochgeschirrs.

Kochvorgang fortsetzen

Falls sich alte und neue Topfposition tUberschneiden:

— wird das Kochgeschirr sofort in Be-
trieb genommen.

— werden alle Einstellungen der alten
Topfposition Gbernommen.

Falls sich alte und neue Topfposition nicht Gberschneiden:

— wird die Leistungsabgabe an das
Kochgeschirr kurz unterbrochen.

— erscheint im Display der Slider, um
die Leistungsstufe zu andern.

— werden alle Einstellungen der alten
Topfposition Gbernommen.

4.5 Teppan Yaki Funktion

Beim Verwenden der Teppan Yaki Platte sind PowerPlus und ProfiModus nicht verfligbar.
Es kann maximal eine Teppan Yaki Platte auf dem Kochfeld verwendet werden.

» Teppan Yaki Platte links des Displays | . __ "
blndig an die linke Kochzonenbegren- |

zung legen. 3 3 =
— Das Kochfeld erkennt die Teppan Ya- | 75 |

ki Platte und teilt die darunterliegende |! ! 0
Flache in zwei Kochstellen. :

1”": 77777 | &

75
o =
0 1.2 3 4 -5 .6 7-8-9 P
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4 Bedienung

Kochstellen verbinden

» |Im Display eine der beiden Kochstellen antippen.
» In der Kochstellen-Anzeige Taste — antippen.
— Die beiden Kochstellen werden zu einer Kochstelle verbunden.
» Gerét bedienen gemass Kapitel «Kochgeschirr in Betrieb nehmens» (siehe Seite 13).

Kochstelle teilen

» |Im Display Kochstelle antippen.
» In der Kochstellen-Anzeige Taste + antippen.
— Die Kochstelle wird in zwei Kochstellen geteilt.
» Gerat bedienen gemass Kapitel «Kochgeschirr in Betrieb nehmen» (siehe Seite 13).

Teppan Yaki Platte gemeinsam mit Tépfen betreiben

Alle weiteren Topfe auf dem Kochfeld verfligen Uber alle Einstelloptionen und Funktionen

und kénnen unabhangig von den Teppan Yaki Platten bedient werden.

= Falls eine Teppan Yaki Platte betrieben wird, kdnnen maximal 2 weitere Topfe bedient
werden.

~=~ Wenn die Teppan Yaki Platte auf eine andere Position gelegt wird als vorgesehen,
Y wird sie wie ein normales Kochgeschirr betrieben.

4.6 PowerPlus

Ist PowerPlus zugeschaltet, arbeitet die gewéahlt Kochstelle mit einer extra hohen Leis-
tung wahrend maximal 15 Minuten. Danach wird die Kochstelle mit der anfangs gewahl-
ten Leistungsstufe weiterbetrieben. Mit PowerPlus kann eine grosse Menge Wasser
schnell erhitzt werden.

PowerPlus einschalten

» Im Display Kochstelle auswahlen.
— Im Display erscheint der Slider.
» Durch Gleiten oder Antippen auf dem Slider die Leistungsstufe «P» auswahlen.
— In der Kochstellen-Anzeige erscheint P.
— Das Kochgeschirr wird erhitzt.
Nach maximal 15 Minuten
— ertdnt ein Signalton.
— wird die Kochstelle mit der anfangs gewahlten Leistungsstufe weiterbetrieben.

~~ Falls PowerPlus bei Leistungsstufe «0» eingeschaltet wurde, wird die Kochstelle
“Y " mit der Leistungsstufe «5» weiterbetrieben.

PowerPlus abbrechen

» |Im Display Kochstelle antippen.
— Im Display erscheint der Slider.
» Durch Gleiten oder Antippen auf dem Slider die Leistungsstufe verandern.
— In der Kochstellen-Anzeige erlischt P, PowerPlus wird abgebrochen.
— Die Kochstelle wird mit der eingeschalteten Leistungsstufe weiterbetrieben.

4.7 ProfiModus

ProfiModus €& andert die Leistungsstufe, wenn das Kochgeschirr an eine neue Topfposi-
tion verschoben wird.
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4 Bedienung

ProfiModus einschalten

> Im Display Kochstelle auswahlen.
» Taste »= antippen.
» Taste &£ antippen.
— In der Kochstellen-Anzeige erscheint =, ProfiModus ist eingeschaltet.

Leistungsstufe éndern

» Kochgeschirr nach vorne oder hinten 9 ¥
auf dem Kochfeld verschieben. ( \»
— Die Leistungsstufe der neu gewahl- U -
ten Topfposition ist aktiviert. \
Q
$2 .
©
=
3 A #186kWh 12:34 ) 59 min

~ Die Leistungsstufe wird nur gedndert, wenn das Kochgeschirr vertikal oder diago-
=~ nal verschoben wird. Die Leistungsstufe bleibt gleich, wenn das Kochgeschirr hori-
zontal verschoben wird.

:@: In der Benutzereinstellung «Assistenzfunktionen» kann unter «ProfiModus» einge-
Y stellt werden, ob die hochste Leistungsstufe «9» am vorderen oder hinteren Rand
der Kochzone gelten soll.

ProfiModus ausschalten

» Im Display Kochstelle auswéahlen.
— Im Display erscheint der Slider.
» Im Display die Leistungsstufe &ndern.
— In der Kochstellen-Anzeige erlischt ¥, ProfiModus ist ausgeschaltet.
— Die Kochstelle wird mit der eingeschalteten Leistungsstufe weiterbetrieben.
Oder:
» Im Display Kochstelle auswahlen.
» Taste »= antippen.
» Taste &£ antippen.
— In der Kochstellen-Anzeige erlischt , ProfiModus ist ausgeschaltet.
— Die Kochstelle wird mit der eingeschalteten Leistungsstufe weiterbetrieben.

4.8 GourmetGuide

Der & GourmetGuide umfasst mehrere Funktionen, die Ihnen das Zubereiten von Spei-
sen so einfach wie moglich machen. Folgende Funktionen kénnen aufgerufen werden:

Schmelzen ') Mit der Funktion «Schmelzen» kénnen bei ca. 40 °C schonend But-
ter und Schokolade geschmolzen oder Honig verflissigt werden.

Simmern Ly Mit der Funktion «Simmern» kdnnen Speisen wie Wirste, Knodel
oder geflilite Teigwaren in heissem Wasser unter dem Siedepunkt
gargezogen werden.

Warmhalten £ Mit der Funktion «Warmhalten» kann die warme Speise bei ca.

65 °C fir maximal 2 Stunden warmgehalten werden.
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4 Bedienung

~=- Die Genauigkeit der Funktion «Simmern» hangt stark vom verwendeten Kochge-
" schirr ab. So kann es vorkommen, dass das Wasser zu kochen beginnt. In diesem
Fall wird empfohlen, die Funktion «Simmern» ohne Pfannendeckel zu verwenden.
Bei Standorten auf Gber 1500 m 4. M. wird generell empfohlen, die Funktion «Sim-
mern» ohne Pfannendeckel zu verwenden.

Funktion starten

> Im Display Kochstelle auswahlen.
» Taste »= antippen.
» Taste ® antippen.
— Im Display erscheinen die Funktionen.
» Eine Funktion auswahlen.
— Im Display erscheint ein Hinweis zur gewéhlten Funktion.
» Falls der Hinweis nicht mehr erscheinen soll, v/ antippen.
» Um die Funktion zu starten, Taste B antippen.
— In der Kochstellen-Anzeige wird die gewéhlte Funktion angezeigt.
— Die gewéhlte Funktion startet.

~=~ Bei eingeschalteter GourmetGuide-Funktion das Kochgeschirr nicht auf dem Koch-
Y feld verschieben. Die Temperaturgenauigkeit wiirde dadurch beeintrachtigt.

Funktion abbrechen

» Im Display Kochstelle auswahlen.
— Im Slider erscheint die gewahlte Funktion.
» Durch Gleiten oder Antippen im Slider Leistungsstufe «0» wéhlen.
— In der Kochstellen-Anzeige erlischt die gewahlte Funktion.
— Die gewahlte Funktion wird abgebrochen.
Oder:
» Im Display Kochstelle auswahlen.
» Taste »= antippen.
» Taste & antippen.
— Im Display erscheint ein Hinweis zur gewéhlten Funktion.
— Im Display steht: «Um die Funktion abzubrechen, Taste B driicken.»
» Taste B antippen.
— In der Kochstellen-Anzeige erlischt die gewahlte Funktion.
— Die gewéhlte Funktion wird abgebrochen.

4.9 Einschaltdauer

Uberwachen Sie wihrend der Einschaltdauer das Gargut. Gefahr von Uberkochen,
Anbrennen und Entziinden!

Die Einschaltdauer I-1 erméglicht, dass die Kochstelle nach einer eingestellten Dauer
(00 h 00 min 00 s — 99 h 59 min 59 s) automatisch ausgeschaltet wird.

Einschaltdauer einstellen und starten

» Im Display Kochstelle auswéahlen.

» Taste »= antippen.

» Taste - antippen.

— Im Display erscheinen die Stunden-, Minuten- und Sekundenanzeigen.
Durch Scrollen gewilinschte Einschaltdauer einstellen.

— Im Display erscheint das Ende der Einschaltdauer.

v
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4 Bedienung

» Um die Einschaltdauer zu starten, Taste P antippen.
— Die Einschaltdauer wird gestartet.
— In der Kochstellen-Anzeige erscheint die ablaufende Restdauer.

Einschaltdauer &ndern

» Im Display Kochstelle auswahlen.
» Taste »= antippen.
» Taste I- antippen.
— Im Display erscheinen die ablaufende Resteinschaltdauer.
» Um die Einschaltdauer zu dndern, Taste ll antippen.
— Im Display erscheinen die Stunden-, Minuten- und Sekundenanzeigen.
» Durch Scrollen Einschaltdauer verkirzen oder verlangern.
— Im Display erscheint das Ende der Einschaltdauer.
» Um die Einschaltdauer fortzusetzen, Taste P antippen.
— Die Einschaltdauer wird fortgesetzt.
— In der Kochstellen-Anzeige erscheint die ablaufende Restdauer.

Einschaltdauer abgelaufen

Nach Ablauf der eingestellten Einschaltdauer:
— wird die Kochstelle ausgeschaltet.
— ertdnt ein Signalton.
— blinkt in der Kochstellen-Anzeige =1 0h 00.

Einschaltdauer vorzeitig ausschalten

» |Im Display Kochstelle auswahlen.

» Taste »= antippen.

» Taste I- antippen.
— Im Display erscheint die ablaufende Resteinschaltdauer.

» Taste M antippen.
— Im Display erscheint die Stunden-, Minuten- und Sekundenanzeigen.

» Um die Einschaltdauer vorzeitig auszuschalten, entweder X oder D antippen.
— Die Einschaltdauer wird ausgeschaltet.

410 Wiederherstellfunktion

Falls das Gerat versehentlich mit der Taste O ausgeschaltet wurde, kénnen innerhalb
von 6 Sekunden die Einstellungen wiederhergestellt werden.
» Taste O so lange gedriickt halten, bis im Display die Anzeigen erscheinen.

— Die Kochstellen werden mit den vorherigen Einstellungen weiterbetrieben.

411  Kochpause

Mit dieser Funktion kdnnen alle eingeschalteten Kochstellen bis zu 10 Minuten temporér
auf Leistungsstufe «0» geschaltet werden. Der Betrieb kann nach einer Kochpause mit
den vorherigen Einstellungen fortgesetzt werden.

Kochpause einschalten

» Taste Il antippen.
— Alle Kochstellen werden auf Leistungsstufe «0» geschaltet.
— Die Einschaltdauer jeder Kochstelle wird angehalten.
— Im Display steht: «Die Kochstellen wurden vortbergehend ausgeschaltet. Falls die
Kochpause nicht ausgeschaltet wird, schaltet sich das Kochfeld automatisch aus.»
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~=~ Wenn die Kochpause nicht innerhalb von 10 Minuten ausgeschaltet wird, schaltet
" sich das Gerat automatisch aus.

Kochpause ausschalten

» In der Meldung Taste P antippen.
— Jedes Kochgeschirr wird mit den vorherigen Einstellungen weiterbetrieben.

412  Wischschutz

Diese Funktion sperrt die Eingabe (ber das Display, damit das Kochfeld gereinigt wer-
den kann. Die Leistungsabgabe an die Kochstellen wird dabei nicht unterbrochen.

Wischschutz einschalten

» Taste ) antippen.
— Der Wischschutz ist wahrend 20 Sekunden eingeschaltet.

~—~ Wenn der Wischschutz nicht innerhalb von 20 Sekunden ausgeschaltet wird, schal-
Y tet er automatisch aus.

Wischschutz vorzeitig ausschalten

» Um den Wischschutz vorzeitig auszuschalten, » 3 Sekunden gedriickt halten.
— Der Wischschutz wird ausgeschaltet.

~~- Durch Beriihren der Taste ) wihrend 3 Sekunden kann das Gerét jederzeit aus-
Y geschaltet werden.

413 Timer

Der Timer funktioniert wie eine Eieruhr. Er kann immer und unabhdangig von allen ande-
ren Funktionen genutzt werden.

Timer einstellen und starten

» Taste Q antippen.

— Im Display erscheinen die Stunden-, Minuten- und Sekundenanzeigen.
» Durch Scrollen gewiinschte Dauer einstellen.

— Im Display erscheint das Ende des Timers.
» Um den Timer zu starten, » antippen.

— Der Timer wird gestartet.

— In der Statusanzeige erscheint die ablaufende Restdauer.

Kontrollieren und andern

» Taste Q antippen.
— Im Display erscheint die ablaufende Restdauer.
» Um die Dauer zu andern, Taste ll antippen.
— Im Display erscheinen die Stunden-, Minuten- und Sekundenanzeigen.
» Durch Scrollen Dauer verkirzen oder verlangern.
— Im Display erscheint das Ende des Timers.
» Um den Timer fortzusetzen, Taste P> antippen.
— Der Timer wird fortgesetzt.
— In der Statusanzeige erscheint die ablaufende Restdauer.
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Timer abgelaufen

Nach Ablauf der eingestellten Dauer:

— ertdnt ein Signalton.

— steht im Display «0 h 0 min 0 s» und «Timer abgelaufen».
» Um die Meldung zu schliessen, v/ antippen.

Timer vorzeitig ausschalten

» Taste Q antippen.

— Im Display erscheint die ablaufende Restdauer.
» Taste W antippen.

— Im Display erscheinen die Stunden-, Minuten- und Sekundenanzeigen.
» Um den Timer vorzeitig auszuschalten, entweder X oder D antippen.

— Der Timer wird ausgeschaltet.

414 EcoManagement

EcoManagement # stellt Informationen zum Energieverbrauch des Gerates zur Verfi-
gung. Die Informationen kénnen vor, wahrend und nach dem Kochen angezeigt werden
und férdern einen nachhaltigen Umgang mit Energie.

Verbrauchsanzeige wéahrend des Kochens

Die Verbrauchsanzeige zeigt an, wie viel Energie (kWh) das gesamte Kochfeld ver-
braucht vom Zeitpunkt des Einschaltens bis zum Zeitpunkt des Ausschaltens.
» In der Benutzereinstellung «<EcoManagement» die Funktion «Verbrauchsanzeige» ein-
schalten (siehe Seite 25).
— In der Statusanzeige erscheint der Energieverbrauch des gesamten Kochfeldes.

Verbrauchsinformationen

Die Verbrauchsinformationen zeigen an, wie viel Energie (kWh) innerhalb eines bestimm-
ten Zeitraums verbraucht wurde.
» In der Benutzereinstellung «<EcoManagement» die Funktion «Verbrauchsinformationen»
wahlen (siehe Seite 25).
— In der Statusanzeige erscheint der Energieverbrauch der folgenden Zeitrdume:

= Gesamtverbrauch (ab Datum des letzten Zurlicksetzens)
= Durchschnittsverbrauch (wéhrend der letzten 7 Tage)
= Verbrauch seit dem Einschalten

! . . . . . . .
~=- Die angezeigten Verbrauchswerte sind unverbindlich und kénnen von deklarierten
- sowie gemessenen Werten abweichen.

415 Kochstelle ausschalten

» Im Display Kochstelle auswahlen.

— Im Display erscheint der Slider.
» Durch Gleiten oder Antippen im Slider Leistungsstufe «0» wéhlen.

— Die Kochstelle wird ausgeschaltet.

— In der Kochstellen-Anzeige wird die Leistungsstufe «0» angezeigt.
» Kochgeschirr vom Kochfeld entfernen.

— Die Kochstellen-Anzeige erlischt.
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5 V-ZUG-Home

416  Geréat ausschalten

Bei eingeschaltetem Timer

» Taste O so lange gedriickt halten, bis im Display steht: «Restwarme» und die ablau-
fende Restdauer.
— Das Geréat kihlt sich ab.

» Sobald die Restdauer abgelaufen ist, v/ antippen.
— Nach dem Abkiihlen schaltet sich das Gerat aus.

Bei ausgeschaltetem Timer

» Taste O so lange gedriickt halten, bis im Display steht: «Restwarmes».
— Das Gerat kihlt sich ab.
— Nach dem Abkihlen schaltet sich das Gerat aus.

5 V-ZUG-Home

~~ Laden Sie Aktualisierungen via V-ZUG-Home auf Ihr Gerat, damit Sie immer auf
“H " dem neusten Stand sind.

Hiermit erklart V-ZUG AG, dass der Funkanlagentyp der Richtlinie 2014/53/EU ent-
spricht. Der vollstandige Text der EU-Konformitatserklarung ist unter der folgenden Inter-
netadresse verfugbar: https://www.vzug.com/de/de/guidance-for-testing-institutes

5.1  Bedingungen

Fir eine vollumfangliche Nutzung von V-ZUG-Home missen folgende Bedingungen er-
fullt sein:

Internetzugriff und Zugriff auf Google Play™ Store/App Store®

Smartphone oder Tablet, das mit dem Heimnetzwerk verbunden ist
= WLAN, das einen der folgenden Standards erflllt: 2.4GHz 802.11 b/g/n

JETZT BEl Google Play™ ist eine Trademark von Google Inc.
" Google Play

4 Ladenim Apple und das Apple Logo sind Marken der Apple Inc., die in den
' IAVoJoBSI(I(sl USA und weiteren Landern eingetragen sind. App Store® ist eine
Dienstleistungsmarke der Apple Inc.

5.2  Erstinbetriebnahme

~~ Bleiben Sie wahrend der Verbindungsherstellung in der Néhe |hres Haushaltsgera-
"Y' tes und halten Sie das Passwort Ihres Drahtlosnetzwerkes bereit.

App installieren

» Auf dem Smartphone/Tablet Bluetooth und Standortermittiung aktivieren.
» Im Google Play™ Store/App Store® nach «V-ZUG» suchen.
» V-ZUG App installieren und 6ffnen.

V-ZUG-Home Modus am Gerat aktivieren

» In der Benutzereinstellung «V-ZUG-Home» den Modus «Anzeigen» oder «Bedienen
und Anzeigen» einstellen.
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Gerat mit Heimnetzwerk verbinden

» In der V-ZUG App Haushaltsgerat hinzufligen.
— In der V-ZUG App erscheint eine Bluetooth-Koppelungsanfrage.
— Im Display des Haushaltsgerates erscheint eine 6-stellige PIN.
» 6-stellige PIN in der V-ZUG App eingeben und Bluetooth-Koppelungsanfrage bestéti-
gen.
— In der V-ZUG App erscheint der Name des aktiven WLANs und fordert dazu auf,
das WLAN-Passwort einzugeben.
» WLAN-Passwort eingeben.
— Das Haushaltsgerat ist mit dem aktiven WLAN verbunden.

~~ Bei aktivierter Netzwerkverbindung wird der Energieverbrauch im Bereitschaftszu-
2~ stand erhéht.
Weitere Informationen zu V-ZUG-Home und zur Verflgbarkeit finden Sie unter
vzug.com.

6 Benutzereinstellungen

6.1  Ubersicht Benutzereinstellungen

= Sprache = Kindersicherung

= Display = V-ZUG-Home
Datum = Gerateinformationen
Uhr = EcoManagement
Benachrichtigungen = Werkseinstellungen
Tone = Servicefunktionen

Assistenzfunktionen

6.2 Benutzereinstellungen anpassen

» Falls das Gerat ausgeschaltet ist: Zuerst O antippen.

Taste & antippen.

Durch Blattern oder Antippen gewiinschte Benutzereinstellung wahlen.

Gewilinschte Einstellung vornehmen.

— Die gewéhlten Benutzereinstellungen werden gespeichert.

Falls ein Hinweis erscheint, diesen mit v/ bestatigen.

» Um ein Untermend zu verlassen und zum Hauptment der Benutzereinstellungen zu
gelangen, O antippen.

» Um die Benutzereinstellungen zu verlassen, X antippen.

vvyy

v

6.3 Sprache
Die Sprache der Anzeige kann geéndert = Deutsch
werden. Es stehen verschiedene Spra- .

chen zur Auswahl.
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6.4 Display
Helligkeit
Die Helligkeit des Displays kann verandert

werden. Es stehen 5 verschiedene Stufen
zur Auswahl.

Ausschaltzeit

Wenn kein Kochgeschirr betrieben wird,
das Gerat jedoch eingeschaltet ist, wird

dieses nach einer bestimmten Dauer oh-
ne Nutzerinteraktion automatisch ausge-
schaltet.

6.5 Datum

Stufe 1: sehr dunkel
Stufe 3: mittel (Werkseinstellung)
Stufe 5: sehr hell

3 Minuten (Werkseinstellung)
15 Minuten

30 Minuten

Das Datum kann abgefragt und geandert werden.

6.6 Uhr
Uhrzeit

Die Uhrzeit kann im europaischen 24 h-
oder im amerikanischen 12 h-Format
(a. m./ p. m.) angezeigt werden.

Sommerzeitumstellung

Bei eingeschalteter Funktion erfolgt die
Umstellung der Sommer- bzw. Winterzeit
automatisch.

6.7 Benachrichtigungen

Meldungen und Hinweise, die wahrend
des Betriebs erscheinen, kdnnen ausge-
schaltet bzw. unterdriickt werden.

6.8 Tobne
Signalténe

Die Lautstarke der Signalténe kann veran-
dert oder ausgeschaltet werden. Es ste-
hen 3 verschiedene Lautstarken zur Aus-
wahl.

A

12 h-Format
24 h-Format (Werkseinstellung)

Ein (Werkseinstellung)
Aus

Ein
Aus (Werkseinstellung)

Aus

Leise

Mittel (Werkseinstellung)
Laut

Z@C Ausschaltton und Alarmténe werden nie ausgeschaltet.

Tastentone

Die Lautstarke der Tastenténe kann veran-
dert oder ausgeschaltet werden. Es ste-
hen 3 verschiedene Lautstarken zur Aus-
wahl.

Aus (Werkseinstellung)
Leise

Mittel

Laut
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6.9 Assistenzfunktionen
MemoryFunktion

Wird ein Kochgeschirr verschoben oder
angehoben, bleiben die Einstellungen
wahrend der eingestellten Zeit gespei-
chert und werden beim Aufsetzen automa-
tisch Ubernommen (siehe Seite 13). Die
Einstellungen kénnen bis zu 60 Sekunden
gespeichert werden.

ProfiModus

Die Leistungsstufe eines Kochgeschirrs
kann durch Verschieben des Kochge-
schirrs geandert werden, je nachdem wie
weit nach vorne oder nach hinten ein
Kochgeschirr auf dem Kochfeld verscho-
ben wird. Die héchste Leistung entspricht
der Leistungsstufe «9», die tiefste Leistung
der Leistungsstufe «1»,

Maximale Leistungsaufnahme

Die (maximale) elektrische Leistungsauf-
nahme des Kochfelds kann auf einen ge-
wlnschten Wert begrenzt werden. Das
Kochfeld bezieht in diesem Fall keine ho-
here Leistung aus dem Stromnetz.

0 Sekunden
20 Sekunden (Werkseinstellung)

.é.O Sekunden

+: Hohe Leistung vorne / niedrige Leis-
tung hinten

<. Niedrige Leistung vorne / hohe Leis-
tung hinten (Werkseinstellung)

600 Watt

7400 Watt (Werkseinstellung)

~~ Grundsatzlich empfehlen wir die Anderung der Einstellungen nur durch den Ser-

" vice vorzunehmen.

6.10 Kindersicherung

Die Kindersicherung verhindert ein zufalli-
ges Einschalten des Gerates. Bei einge-
schalteter Kindersicherung kann das Ge-
rat nur bedient werden, wenn der Code
3221 in umgekehrter Reihenfolge einge-
geben wird. Die Funktionen «Timer» und
«Wischschutz» kdnnen auch bei einge-
schalteter Kindersicherung verwendet wer-
den.

6.11 V-ZUG-Home

Ihr Gerat ist vernetzungsfahig. Mit V-ZUG-
Home (siehe Seite 21) kénnen Sie Uber
die V-ZUG App auf lhre Geréte zugreifen
und z. B. diverse Status lhrer Haushalts-
gerate abfragen.
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~~~ Weitere Informationen zu V-ZUG-Home und zur Verfiigbarkeit finden Sie unter

" vzug.com.

6.12 Gerateinformationen

Unter «Info» finden sich Modell, Artikel-
und Serialnummer (SN) sowie der Ser-
vicekontakt.

Unter «HWs finden sich Informationen zur
Hardware und unter «SW» Informationen
zur Software, wahrend «Lib1» und «Lib2»
Softwarebibliotheken darstellen.

6.13 EcoManagement
Verbrauchsanzeige

Bei eingeschalteter Funktion wird ange-
zeigt, wie viel Energie (kWh) das gesamte
Kochfeld verbraucht vom Zeitpunkt des
Einschaltens bis zum Zeitpunkt des Aus-
schaltens.

Verbrauchsinformationen

Es werden die Verbrauchswerte von Ge-
samt- und Durchschnittsverbrauch sowie
dem Verbrauch seit dem Einschalten des
Gerates angezeigt (siehe Seite 20). Alle
Verbrauchswerte kdnnen zuriickgesetzt
werden. Das zuletzt erfolgte Zurlicksetzen
der Verbrauchsdaten wird ebenfalls ange-
zeigt.

6.14  Werkseinstellungen

Geanderte Benutzereinstellungen kénnen
wieder auf die Werkseinstellung zuriickge-
setzt werden. Folgende Benutzereinstel-
lungen kénnen nicht zurlickgesetzt wer-
den:

6.15 Servicefunktionen

Info
HW
SW
Lib1
Lib2

Ein
Aus (Werkseinstellung)

Gesamtverbrauch
Durchschnittsverbrauch
Verbrauch seit dem Einschalten
zuletzt zurlckgesetzt

Sprache

Datum

Uhrzeit

maximale Leistungsaufnahme
Kindersicherung

EcoManagement Verbrauchsinformatio-
nen

Die Servicefunktionen stehen nur V-ZUG-Servicemitarbeitern zur Verfliigung.
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7 Pflege und Wartung

7  Pflege und Wartung

Das Gerat vorzugsweise erst im kalten Zustand reinigen.
Verbrennungsgefahr!

Das Kochfeld nach jedem Gebrauch reinigen, so wird das Einbrennen von Speiseresten
vermieden. Eingetrockneter und eingebrannter Schmutz bendtigt einen héheren Aufwand
zum Reinigen.

Durch unsachgemasse Behandlung bei der Reinigung kénnen Dekor oder Oberflache
beschadigt werden.

~~ Keinesfalls die Glaskeramik-Oberflache mit scheuernden Reinigungsmitteln, krat-
"Y' zenden Allzweck-Scheuerschwammen, Metallwatte usw. reinigen. Die Oberflache
kann dadurch beschéadigt werden.

» Zum Reinigen von alltaglichen Verschmutzungen nur weiches Tuch oder Schwamm
mit Wasser und herkdmmliches Handspulmittel verwenden.

» Starke Schmutzkrusten z. B. von Ubergekochter Milch im warmen Zustand mit einem
Glaskeramik-Reinigungsschaber entfernen. Die Herstellerhinweise des Reinigungs-
schabers beachten.

» Ubergekochte stark zuckerhaltige Speisen wie Marmelade im heissen Zustand mit ei-
nem Glaskeramik-Reinigungsschaber entfernen. Ansonsten kann die Glaskeramik-
Oberflache beschadigt werden.

» Geschmolzener Kunststoff noch im warmen Zustand mit einem Glaskeramik-Reini-
gungsschaber entfernen. Ansonsten kann die Glaskeramik-Oberflache beschadigt
werden.

» Kalkflecken im abgekihlten Zustand mit geringen Mengen milden Essigreiniger oder
Zitronensaft entfernen. Anschliessend mit einem feuchten Tuch nachreinigen.

» Zum Reinigen von hartnackigen Verschmutzungen kann ein geeignetes Reinigungs-
mittel (siehe Seite 27) verwendet werden.

Reinigung

Beachten Sie folgende Reinigungshinweise flr ein gutes Ergebnis.

» Fir eine grundliche Reinigung entfernen Sie zuerst die groben Verschmutzungen und
Speisereste mit einem Reinigungsschaber oder einem speziellen Reinigungs-
schwamm fir Glaskeramik-Kochflachen.
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8 Stérungen beheben

» Geben Sie einige Tropfen eines geeigneten Reinigungsmittel (siehe Seite 27) auf die
erkaltete Kochflache und verreiben Sie diese mit einem Kiichenpapier oder einem
sauberen Tuch.

» Anschliessend die Kochflache mit einem nassen Tuch abreiben und mit einem saube-
ren Tuch oder mit der weichen Seite eines geeigneten Reinigungsschwamms trocken
nachwischen.

7.1 Reinigungsmittel
Glaskeramik mit Standard-Glaskeramik

. I » Verwenden Sie ausschliesslich die von uns empfohlenen Reini-
E Eﬁ" E gungsmittel und Methoden fiir Glaskeramik.

8  Stoérungen beheben

Folgende Stérungen kénnen Sie unter Umstanden selbst beheben. Ist das nicht mdglich,
notieren Sie sich die komplette Storungsmeldung (Meldung, F- und E-Nummer) und rufen
Sie den Service an.

8.1  Stérungsmeldungen
Bei U- und F-Meldungen werden alle eingeschalteten Kochstellen ausgeschaltet.

Meldung maogliche Ursache Behebung

«U-Meldung» Siehe = Verschiedene Situationen » Hausinstallation durch Elektroin-
Bedienungsanleitung kdnnen zu einer «U-Mel- stallateur kontrollieren lassen.
SN XXXXX XXXXXX dung» fihren. » Komplette Stérungsmeldung so-

wie SN des Gerates notieren.
» Service anrufen.

27



8 Stdérungen beheben

Meldung

mogliche Ursache

Behebung

«F-Meldung» Siehe
Bedienungsanleitung
SN XXXXX XXXXXX

Verschiedene Situationen
kdnnen zu einer «F-Mel-
dung» fuhren.

>

Komplette Stérungsmeldung so-
wie SN des Gerates notieren.
Service anrufen.

«Sicherheitsabschal-
tung»

Das Kochgeschirr wurde
mehr als 2 Stunden ohne
Unterbrechung oder Ein-
stellungsanderungen be-
trieben.

Um Kochgeschirr langer als

2 Stunden ohne Unterbrechung
betreiben zu kdénnen, Einschalt-
dauer einstellen.

«Gegenstand oder
Flussigkeit auf Dis-
play»

Es befindet sich ein Ge-
genstand oder Flussigkeit
auf dem Display.

Gegenstand oder Flissigkeit auf
Display entfernen.

Meldung quittieren.

— Die Meldung verschwindet.

« EIN-/AUS-Taste
wird blockiert»

Es befindet sich ein Ge-
genstand oder Flussigkeit
auf dem Display.

Die Ein-/AUS-Taste ist de-
fekt.

Uberprifen, ob die EIN-/AUS-
Taste durch einen Gegenstand
oder Flussigkeit bedeckt ist.
SN des Gerétes notieren.
Service anrufen.

«Heisser Gegenstand
auf Display»

Es befindet sich ein heis-
ser Gegenstand oder heis-
se Flussigkeit auf dem Dis-
play.

Gegenstand oder Flissigkeit auf
Display entfernen.

Meldungen quittieren.

— Die Meldungen verschwinden.

«Maximale Leistung
Uberschritten»

«PowerPlus» bendtigt mehr
Leistung, als es die An-
schlussart und/oder die in
den Benutzereinstellungen
definierten Maximalwerte
erlauben.

«PowerPlus» abbrechen (siehe
Seite 15).

Falls die Meldung erneut
erscheint:

>

In den Benutzereinstellungen un-
ter «Assistenzfunktionen» und
«Maximale Leistungsaufnahme»
den Wert der Leistungsaufnah-
me erhdhen oder die maximale
Leistung des Kochfeldes einstel-
len (siehe Seite 24).

Falls die Meldung erneut
erscheint:

>

Service anrufen.

«Kochgeschirr nicht
induktionstauglich»

Das Kochgeschirr ist nicht
induktionstauglich.

Geeignetes, magnetisierbares
Kochgeschirr verwenden (siehe
Seite 10).

«Kindersicherung
freischalten»
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Die Kindersicherung ist ak-
tiviert.

Kindersicherung ausschalten
(siehe Seite 24).



8 Stérungen beheben

8.2 Nach einem Stromunterbruch

N

‘/@:’ Die Benutzereinstellungen bleiben erhalten.

Problem Behebung

Stromunterbruch » Taste O gedriickt halten.
— Im Display steht: «Netzunterbruch».
» Taste v antippen.
— Datum und Uhrzeit bei Bedarf neu einstellen (siehe Seite

23).
8.3 Weitere mdgliche Probleme
Problem mdgliche Ursache Behebung
Das Gerat funktio- = Die Sicherung oder der Si- » Sicherung ersetzen.
niert nicht und alle cherungsautomat der Woh- » Sicherungsautomat wieder ein-
Anzeigen sind dun- nungs- resp. der Hausin- schalten.
kel. stallation ist defekt

= Die Sicherung oder der Si- » Service anrufen.
cherungsautomat 16st
mehrfach aus

= Unterbruch in der Strom-  » Stromversorgung Uberprifen.

versorgung
Das Gerat erbringt = Gerat wurde wahrend einer » Kochgeschirr auf eine kalte Stel-
nicht mehr die volle langeren Zeit ohne Unter- le auf dem Kochfeld stellen.
Leistung. bruch betrieben » Geréat ausschalten und warten,
bis das Gerat abgeklhlt ist.
Die Warme im Koch- = Unglnstige Platzierung » Kochgeschirr auf dem Kochfeld
geschirr wird unge- des Kochgeschirrs auf leicht versetzen.
ndgend oder nicht dem Kochfeld
ausgeglichen genug . pas Kochgeschirr ist nicht » Ein induktionstaugliches, unbe-
verteilt. induktionstauglich oder be-  schadigtes Kochgeschirr ver-
schadigt wenden (siehe Seite 10).
Die MemoryFunktion = Die in den Assistenzfunk- » Fir die Zeitspanne mindestens
funktioniert nicht. tionen eingestellte Zeit- einen Wert von 5 Sekunden ein-

spanne ist zu kurz, um die stellen (siehe Seite 24).
Position des Kochge-
schirrs zu andern.
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9 Zubehor

Problem

mogliche Ursache

Behebung

Das Kochgeschirr
wird nicht erkannt.

Kochgeschirr ist zu klein.

>

Kochgeschirr auf dem Kochfeld
leicht versetzen.

Zwei Topfe stehen zu nahe
beieinander

>

Toépfe weiter auseinanderstellen.

Kochgeschirr abheben und er-
neut auf das Kochfeld stellen.

Das Kochgeschirr ist nicht
induktionstauglich oder be-
schadigt

>

Ein induktionstaugliches, unbe-
schadigtes Kochgeschirr ver-
wenden (siehe Seite 10).

Das Kochgeschirr befand
sich schon vor dem Ein-

schalten des Kochfeldes

auf dem Kochfeld.

Kochgeschirr abheben und er-
neut auf das Kochfeld stellen.

Das Display lasst
sich nicht mehr be-

dienen.

Das Display wird durch
magnetische Felder ge-
stort.

Es befindet sich ein Ge-
genstand oder Flissigkeit
auf dem Display.

Gerat ausschalten, indem Taste
& 3 Sekunden gedriickt gehal-
ten wird.

Gerat wieder einschalten, indem
Taste O so lange gedriickt ge-
halten wird, bis im Display die
Anzeigen erscheinen.

Auf dem Display
Uberschneiden sich
Kochstellen.

Kochfeld erkennt Grosse
des Kochgeschirrs nicht.
Boden des Kochgeschirrs
steht nicht vollstandig auf
dem Kochfeld.

Kochgeschirr abheben und er-
neut auf das Kochfeld stellen.

Die Kochstelle schal-

tet wah

triebes auf Leistungs-

rend des Be-

stufe «0».

9

Zubehor

Kochgeschirr ist nicht in-
duktionstauglich oder hat
einen Durchmesser

<10 cm.

Premium Teppan Yaki Platte
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Ein induktionstaugliches, unbe-
schadigtes Kochgeschirr ver-
wenden (siehe Seite 10) mit ei-
nem Durchmesser =11 cm.



10 Technische Daten

10 Technische Daten

10.1 Produktinformationen
Gemaéss EU-Verordnung Nr.: 66/2014

Marke

V-ZUG

Art des Gerétes

Einbaukochmulde

Modellnummer

31132

Type

CTIeT-31132

Anzahl Kochzonen

1

Heiztechnologie

Induktions-Kochzone

Abmessung der Kochzone cm 48 x 58
Energieverbrauch pro Kochzone Wh/kg 191.5
Energieverbrauch des gesamten Kochfeldes EC Wh/kg 191.5
Angewendete Mess-/Berechnungsmethode EN 60350-2
10.2 EcoStandby

Gemaéss EU-Verordnung Nr. 2023/826

Aus-Zustand W -
Leistungsaufnahme im Bereitschaftszustand W 0.50
Bereitschaftszustand mit Informations- oder Statusanzeige W -
Vernetzter Bereitschaftsbetrieb W 2.0
Zeit, die das Gerat bendtigt, um automatisch in den jeweiligen Min 1

Energiesparmodus zu gelangen

Zur Vermeidung von unnoétigem Energieverbrauch ist das Gerat mit der Sparautomatik

EcoStandby ausgerdistet.

e Der tiefste Wert des Stromverbrauchs kann bei Erflllung folgender Bedingungen

" erreicht werden:

Benutzereinstellung «V-ZUG-Home Modus &» ist gewahlt

= Timer ist ausgeschaltet

= Ldifter ist ausgeschaltet
Restwarmeanzeige ist ausgeschaltet
Es erscheint keine Fehlermeldung

= Gerat befindet sich seit mindestens 5 Minuten im Standby

\
~ ~

i@: Trotz EcoStandby bleiben die Sicherheitsfunktionen aktiv.
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11 Tipps und Tricks

11 Tipps und Tricks

11.1  Energiesparendes Kochen

Far eine moglichst effiziente Energieaufnahme und gleichmassige Warmeverteilung Fol-
gendes beachten:
Boden des Kochgeschirrs muss sauber, trocken und nicht rau sein.
= Boden des Kochgeschirrs muss flach sein.
= Gut schliessende Deckel verwenden.
Durchmesser des Kochgeschirrs an die Flllmenge anpassen.
Bei lang kochenden Speisen Isolierpfannen und Dampfkochtdpfe verwenden.
= Um GemdUse wie z.B. Kartoffeln zu garen, Dampfeinsatz verwenden.

11.2  Frittieren oder Wasser aufkochen

Durch die grosse Hitze, die beim Frittieren oder schnellem Wasser aufkochen entsteht,
kann die Leistung des Kochfeldes/des Gerates beeintrachtigt sein.

» Kochgeschirr auf dem Kochfeld hinten links oder hinten
rechts platzieren.

]

12  Entsorgung
12.1  Verpackung

Kinder dirfen auf keinen Fall mit Verpackungsmaterial spielen, da Verletzungs-
bzw. Erstickungsgefahr besteht. Verpackungsmaterial sicher lagern oder auf um-
weltfreundliche Weise entsorgen.

12.2 Sicherheit

Machen Sie das Gerat unbenutzbar, damit Unfalle durch unsachgemésse Verwendung

(z. B. durch spielende Kinder) vermieden werden:

» Trennen Sie das Gerat vom Stromnetz. Bei fest installiertem Gerét ist dies durch einen
konzessionierten Elektriker vorzunehmen. Schneiden Sie anschliessend das Netzkabel
am Geréat ab.

12.3 Entsorgung

- m=mm Das Symbol «durchgestrichene Mulltonne» erfordert die separate Entsorgung

von Elektro- und Elektronik-Altgeraten (WEEE). Solche Gerate kénnen gefahrliche und
umweltgefahrdende Stoffe enthalten.
Diese Gerate sind an einer ausgewiesenen Sammelstelle fir das Recycling von elek-
trischen und elektronischen Geraten zu entsorgen und dirfen nicht im unsortierten
Hausmdill entsorgt werden. Dadurch tragen Sie zum Schutz der Ressourcen und der
Umwelt bei.

= FUr weitere Information wenden Sie sich bitte an die 6rtlichen Behorden.
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14  Service & Support

= Im Kapitel «Stérungen beheben» erhalten Sie wertvolle Hinweise bei kleineren Be-
Y triebsstérungen. So ersparen Sie sich die Anforderung eines Servicetechnikers
und die daraus mdglicherweise entstehenden Kosten.

Die V-ZUG-Garantieinformationen finden Sie unter www.vzug.com —Service
—Garantieinformationen. Bitte lesen Sie diese aufmerksam durch.
Registrieren Sie Ihr V-ZUG-Gerat bitte umgehend:
= online via www.vzug.com —Service ~Garantieerfassung oder

mittels der beigelegten Registrierkarte.
Sie profitieren so bei einem moglichen Stérungsfall bereits wahrend der Garantiezeit des
Gerates von bester Unterstlitzung. Fir die Registrierung benoétigen Sie die Serialnummer
(SN) und die Geratebezeichnung. Sie finden diese Angaben auf dem Typenschild Ihres
Geréates.
Meine Geréateinformationen:

SN: Gerat:

Halten Sie diese Gerateinformationen bitte immer bereit, wenn Sie mit V-ZUG Kontakt
aufnehmen. Vielen Dank.

Wo befindet sich das Typenschild?

1 Typenschild mit Serialnummer (SN)

Ein zweites Typenschild ist beigelegt und sollte im Einbaumdébel unter dem Kochfeld auf-
geklebt werden.
Ihr Reparaturauftrag

Uber die kostenlose Servicenummer 0800 850 850 gelangen Sie direkt an Ihr nachstes
V-ZUG-Service-Center. Bei |hrer telefonischen Auftragserteilung vereinbaren wir mit lhnen
einen auf Wunsch umgehenden Besuchstermin vor Ort.

Allgemeine Anfragen, Zubehdr, Servicevertrag

Gerne hilft Innen V-ZUG bei allgemeinen administrativen und technischen Anfragen,
nimmt Ihre Bestellungen flr Zubehdr und Ersatzteile entgegen oder informiert Sie lber
die fortschrittlichen Servicevertrage. Sie erreichen uns dazu unter Tel. +41 58 767 67 67
oder via www.vzug.com.

35


http://www.vzug.com
http://www.vzug.com

Kurzanleitung

Bitte lesen Sie zuerst die Sicherheitshinweise in der Bedienungsanleitung!
Gerét einschalten

» Taste O so lange gedriickt halten, bis im Display die Anzeigen erscheinen.
Kochgeschirr in Betrieb nehmen

» Kochgeschirr so auf Kochfeld stellen, dass der Boden des Kochgeschirrs vollstandig
auf dem Kochfeld steht.
— Im Display erscheint die erkannte Kochstelle.
» Im Display angezeigte Kochstelle antippen.
— Im Display erscheint der Slider.
» Durch Gleiten oder Antippen im Slider gewiinschte Leistungsstufe wahlen.
— In der angezeigten Kochstelle erscheint die gewahlte Leistungsstufe.

Kochstelle ausschalten

» Im Display Kochstelle auswéahlen.

— Im Display erscheint der Slider.
» Durch Gleiten oder Antippen im Slider Leistungsstufe «0» wahlen.

— Die Kochstelle wird ausgeschaltet.

— In der Kochstellen-Anzeige wird die Leistungsstufe «0» angezeigt.
» Kochgeschirr vom Kochfeld entfernen.

— Die Kochstellen-Anzeige erlischt.

Geréat ausschalten

» Taste O so lange gedriickt halten, bis im Display steht: «Restwarmes».
— Das Gerat kihlt sich ab.
— Nach dem Abkiihlen schaltet sich das Gerat aus.

1339474-01

V-ZUG AG, Industriestrasse 66, CH-6302 Zug
Tel. +41 58 767 67 67

info@vzug.com, www.vzug.com
Service-Center: Tel. 0800 850 850



	Inhaltsverzeichnis
	1 Sicherheitshinweise
	Verwendete Symbole
	Allgemeine Sicherheitshinweise
	Gerätespezifische Sicherheitshinweise
	Gebrauchshinweise
	Vor der ersten Inbetriebnahme
	Bestimmungsgemässe Verwendung
	Zum Gebrauch
	Vorsicht Verbrennungsgefahr
	Vorsicht Verletzungsgefahr
	Vorsicht Lebensgefahr
	Geräteschäden vermeiden


	2 Erste Inbetriebnahme
	3 Gerätebeschreibung
	Kochfeld
	Bedien- und Anzeigeelemente
	Übersicht Leistungsstufen
	Restwärmeanzeige
	Funktion von Induktionskochfeldern
	Flexibles Kochen
	Topferkennung
	Kochstellen-Anzeige
	Topfposition ändern

	Kochgeschirr
	Geeignetes Kochgeschirr
	Beschichtetes Kochgeschirr
	Geräusche während des Betriebs
	Geräusche bei ausgeschalteter Kochstelle


	4 Bedienung
	Gerät einschalten
	Display bedienen
	Antippen
	Gleiten
	Blättern
	Scrollen

	Kochgeschirr in Betrieb nehmen
	MemoryFunktion
	Einstellungen speichern
	Kochvorgang fortsetzen

	Teppan Yaki Funktion
	Kochstellen verbinden
	Kochstelle teilen
	Teppan Yaki Platte gemeinsam mit Töpfen betreiben

	PowerPlus
	PowerPlus einschalten
	PowerPlus abbrechen

	ProfiModus
	ProfiModus einschalten
	Leistungsstufe ändern
	ProfiModus ausschalten

	GourmetGuide
	Funktion starten
	Funktion abbrechen

	Einschaltdauer
	Einschaltdauer einstellen und starten
	Einschaltdauer ändern
	Einschaltdauer abgelaufen
	Einschaltdauer vorzeitig ausschalten

	Wiederherstellfunktion
	Kochpause
	Kochpause einschalten
	Kochpause ausschalten

	Wischschutz
	Wischschutz einschalten
	Wischschutz vorzeitig ausschalten

	Timer
	Timer einstellen und starten
	Kontrollieren und ändern
	Timer abgelaufen
	Timer vorzeitig ausschalten

	EcoManagement
	Verbrauchsanzeige während des Kochens
	Verbrauchsinformationen

	Kochstelle ausschalten
	Gerät ausschalten
	Bei eingeschaltetem Timer
	Bei ausgeschaltetem Timer


	5 V-ZUG-Home
	Bedingungen
	Erstinbetriebnahme
	App installieren
	V-ZUG-Home Modus am Gerät aktivieren
	Gerät mit Heimnetzwerk verbinden


	6 Benutzereinstellungen
	Übersicht Benutzereinstellungen
	Benutzereinstellungen anpassen
	Sprache
	Display
	Helligkeit
	Ausschaltzeit

	Datum
	Uhr
	Uhrzeit
	Sommerzeitumstellung

	Benachrichtigungen
	Töne
	Signaltöne
	Tastentöne

	Assistenzfunktionen
	MemoryFunktion
	ProfiModus
	Maximale Leistungsaufnahme

	Kindersicherung
	V-ZUG-Home
	Geräteinformationen
	EcoManagement
	Verbrauchsanzeige
	Verbrauchsinformationen

	Werkseinstellungen
	Servicefunktionen

	7 Pflege und Wartung
	Reinigungsmittel

	8 Störungen beheben
	Störungsmeldungen
	Nach einem Stromunterbruch
	Weitere mögliche Probleme

	9 Zubehör
	10 Technische Daten
	Produktinformationen
	EcoStandby

	11 Tipps und Tricks
	Energiesparendes Kochen
	Frittieren oder Wasser aufkochen

	12 Entsorgung
	Verpackung
	Sicherheit
	Entsorgung

	13 Stichwortverzeichnis
	14 Service & Support
	 Kurzanleitung

